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, Z. 395. i, (1) Nr. »438tt.
C o n c u r s » K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche dieser Finanz - Landes - Direction
ist eine Finanzwach-Commissarsstclle l . Classe mit
dem Iahresgehalte von «00 Gulden, im Vor
rü'ckungsfalle eine Finanzwach - Commissaröstelle
U. Classe mit dem Iayresgehalte von 5<w Gulden
und den übrigen systemist'rten Nebengcbü'hren in Er«
^edigung gekommen.

Diejenigen, welche diesen Dienstposten zu er-
langen wünschen, haben ihre gehörig belegten Ge-
suche im vorgeschriebenen Dienstwege b i s 20 .
A u g u s t 1852 hierorts einzubringen, und sich
darin über die zurückgelegten Studien, über die
bisherige Dienstleistung, die erworbenen Gefa'lls-,
Sprach- und Dienstkenntnisse und bestandenen
Prüfungen, dann über eine tadellose Moral i tät
auszuweisen, endlich anzugeben, ob und mit wel-
chem Beamten der k. k. Finanz - Landes - Direc-
t ion , oder der unterstehenden Cametal - Bezirks
Verwaltungen, oder der Finanzwache, dann in
welchem Grade sie verwandt oder verschwägert
sind.

Von der k. k. Finanz-Landes-Direction für
Steiermark, Kärnten und Kram. Gratz
am 23. Juli »852.

Z. 3W. a (1) Nr. 1307»
C o n c u r s - Kundmachung.

Bei dem k. k. Tabak' und Stämpelverkaufs-
Magazine in Gratz ist die Dienstesstclle des
ConlroUorö mit dem Iahrcsgehalte von «00 fl.
Conv. Münze und mit der Verpflichtung zur Lei-
stung einer Caution im Betrage des Iahresge
Haltes erledigt.

Die Bewerber um diesen Dienstplatz haben
ihre mit der erforderlichen Nachweisung über
die bisherige Dienstleistung, tadellose Moral i tät.
Kenntniß der Tabak- und Stampel-Verkaufs
Manipulation, dann der Rcchnungsgeschafte ver-
sehenen Gesuche l ä n g s t e n s b i s ' 3 » . A u g u s t
1852 im vorgeschriebenen Wege an die k. k.
Camera!-Bezirks-Verwaltung zu leiten, und
darin zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem Beamten in diesem Finanz-
gebiete verwandt oder verschwägert sind, und auf
welche Art sie die mit diesem Dienstposten ver-
bundene Caution zu leisten vermögen.

Von der k. k. steirisch - illyrischen Finanz - Lan-
dcs-Direction. Grah am I « . Ju l i 1852.

Z. 398. 2 (») ' lnl Nr. 14243^
K u n d m a c h u n g

w e g e n L i e f e r u n g der B u c h d r u c k e r - A r »
b e i t e n f ü r die k. k. k r o a t i s c h - s l a v o n i -

schen F i n a n z b e h ö r d e n .
Zur Eicherstellung des Bedarfes an Buch-

druckerarbeiten (worunter die Dtuckardeiten, mit
Ausnahme des Medianpapieres, ohne den dazu
«forderlichen Papieren verstanden werden) für
d'e k. k. kroatisch-slavonische Finanzlandeödireo

dann die unterstehen
ocn r. k. Fmanzdehörden und Aemter, für die
Dauer d^er oder sechs Jahre, vom 1 . Novem-
ber ! ^ , 2 angefangen, wird hiemit eine allae-
" 7 " Concurrenz mittelst Ueberreichung schch't-
l.chcr Offerte d.s zum 20. August »852 eröffn t

Der einjährige Bedarf an Druckarbeiten d ü ' e
sich beilauftg auf: '

l 2 4 Rieß Klcinconccptpapicr,
1898 >> Großconceptpapier,

«57 >> Kleinkanzlcipapier,
204 » Großkanzleipapier,
152 „ Medieanconceptpapier,
191 » Kleinmedianpapier,
4»7 » Mcdianpapier,
528 » Großmebianpapier,

8tt » Kleinrcgalpapicr,
87 » Regalpapier,
39 » Großregalpapier,
! l » Imperialpapier,
18 „ Couvertpapier,
12 » Doppelcouvertpapier belaufen.

Dem Erstcher wird aber nicht dafür gebürgt,
daß auch in Hinkunft die gleiche Menge Buch'
dulckerarbeiten werde bestellt und abgenommen
werden. Dem Erstchcr wird obliegen, die Bestel
lungen ohne Rücksicht, ob sie größer oder gerin-
ger ausfallen, auf der Grundlage dcr Lieferungs-
bedingungen zu erfüllen, und er ist nicht berech,
tigt einen Entschädigungsanspruch aus dem Titel
des größeren oder geringeren Umfanges der Be-
stellungen und des Bezuges zu erheben. Uebri-
gens hat der Ersteher nach Maßgabe der zer-
gliederten Bestimmungen der von ihm einzusehen-
den Licitationsbcdingnisse die Bestellungen des
hiesigen Oeconomates, oder der Manipulations-
Direction der Finanzlandes - Direction, so wie es
jedesmal gefordert w i rd , auszuführen, und faUs
er zu Agram nicht seinen oauelndcn Wohnort
haben sollte, auf seine Gefahr und Kosten Ve
stellte zu benennen, mit denen die bestellende Be
Horde unmittelbar in Verbindung treten kann.

Behufs dieser Lieferung kann Jedermann
schriftliche Offerte überreichen, der nach den Lan-
desgcsetz^n zu einem Unternehmer dieser Art geeig-
net ist, und sich im Besitze einer ordentliche»,
Buchdruckerei für die Dauer der öieferungszeit
befindet.

Das Offert muß auf einem Stampeldogen
von 15 Kreuzer von dem Offerenten eigenhändig
geschrieben sein, und den V o r - und Zunamen,
Charakter und Wohnort des Offcrentcn enthalten;
für den Fall ader, als der Oss<rent nicht m
Croatian domizil irt, so muß die Unterschrift vor-
schriftma'ßig lcgalisirt sein.

Ueberyaupt muß die Eignung dcs Lieferungs-
lustigen zur E'Nyaltung des Untern, hmens, inso-
fern solche nicht schon auS dessen Stellung und
Beschäftigung al,ß,r Zw isel ist, auf legale Alt
ausgewiesen werben.

I l l dem Offerte müssen die öleferungspr.ise
mit Buchstaben und Z'ffern bestimmt und deut-
l ich, ohne Vergleichunq odcr Bezug zu den Prei-
sen eines andern Offerenten, überdieß a b e r
g e n a u nach den in den ö'cltationsbedingnissen
enthaltenen Andeutungen ausgedrückt sei». Auck
muß darin , bezüglich des Median-Dluckpapicres,
nebst dem Drucklohne auch dcr Papierpreis m>t
Buchstaben und Ziffern für den Nieß angesetzt
und a u s d r ü c k l i c h erklärt werden, ob der
Offerent die Lieferung auf drei oder auf sechs
Jahre zu erstehen gedenke, dann, daß er die
festg setzten Lieferungs- und Licitationsdedingnisse
eingesehen habe und bemerken, ob er sich den-
selben fügtn wolle. Dem Offerte ist d»e Oui i -
tung der dem Offerenten zunächst liegenden k. k.
ilandcshauptcasse oder Sammlungscasse, übel
das mit E i n h u n d e r t G u l d e n C. M . im
Baren erlegte Reugeld, beizuschließen.

Das Reugeld des Bestbieters wird in die
Caution, welche in »0 Percent des Erstehungs-
bltragls zu bestehen haben und womit die Er-
füllung der eingegangenen Verbindlichkeiten sicher
zu st.llen sein w i rd , eingerechnet, da hingegen
die Ncuacloer der Nichterstchtr denselben gleich
nach geschlossener Verhandlung zurückgestellt
werden.

Die contrahirende Behörde behält sich hie-
mit ausdrücklich das Recht vor, den Erfolg der
Offerten-Verhandlung für die Dauer von dre>
oder von sechs Jahren zu genehmigen, je nach-
dem sich größere Vortheile für das h. Aerar
darstellen.

Der Offerent bleibt vom Tage der Ueberrei-
chung seines Offertes für den Anbot verbindlich;
dle Contractsverbindlichkeit der k. k. Finanz-
Landes-Direction beginnt erst mit dem Tage,
an welchem dem Offercntcn die Ratification sei-
nes Anbotes bekannt gemacht wird, und dieselbe
ist in dieser Beziehung an eine Frist zur An»
nähme des Versprechens nickt gebunden.

Die Offerte sind unter der Aufschrift: „ A n-
bo t f ü r B u c h d r u c k e r a r b e i t e n f ü r die

jk . k. c roa t i sch - s l a v o n i s c h e F i n a n z »

l L a n d e s - D i r e c t i o n " , längstens bis 20.
August 1852 , 12 Uhr Mit tags, wohl versiegelt
hei der hicrämtlichen k. k. Manipulations-Direc-
tion zu überreichen. Später einlangende, oder
mit den erwähnten Erfordernissen mcht versehene,
oder solche Offerte, deren Inha l t Zweifeln Raum
gid l , die nicht g^nz deutlich und bestimmt ab-
gefaßt sind, oo.r selbstgewählte Bedingungen
enthalten, werden nicht berücksichtiget werden.

Bei zwei ganz gleich lautenden Offerten
bleibt der Finanz-Landes-Direction freie Wahl
vorbehalten.

Die zergliederten näheren öicitations- und
Contractsdeoingungen können in den gewöhnli-
chen Amtsstunden bei dem Oeconomate dieser Fi-
nanz - Landes-Direction, dann dem Oeconomate
ver k. k. steir. - illyrischen Finanz - Landes - D i -
rection in Gratz und der k. k. Finanz-Bezirks-
Directionen Marburg und Laibach eingesehen
werden.

Agram, am 8. Ju l i 1852.

6. !0 i9 . ( l ) Nr. 3!57.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird hiemit
bekannt gegeben: 6s habe die Reafsumirung der
bereits am 16. December 1849. 3.4043, bewillig-
ten, dann aber sistirten erecutiven Feilbietung der,
ocm Thomas Stalzer Mlio,- gehörigen, in Altslie»
sach 8„!) Nectf. Nr. l304 liegenden, gerichtlich auf
640 fl. dewertheten '/, Hübe sammt Wohn- und
Mrthschaftsgebä'ndcn C. M . I9> dann der dem°
selben gepfändeten Fahrnisse, als: zweier Ochsen,
ciner Huh, eines Pferdes und dreier Schweine,
wegen dem Joseph Weiß in Altfriesach schuldiger
200 st, o. ». <>. bewilligt, und zur Vornahme die
erste Tagsahit aus den l . September, die zweite
au, den l . October und die dritte auf den 3. No-
vember «852, jedesmal um 9 Uhr Früh im Orte
Ältsliesach mit dem Beisätze angeordnet, daß die
Realität so wie die Fährnisse erst bei der dritten
Tagsahst auch unte, dem Schä'tzungsiverthe hintan,
gegeben werden.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchser.
tract und die Licitationsbedingnisse sönnen hicrae-
lichls eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Gottschee, am '̂ . Jul i ,852.

Z. ! 0 l5 . ( l ) Nr. 3216.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gemacht: Es habe die executive Feilbietung
der, dem Lorenz Plesche gehörigen, in Rinschale
Nr. 8 gelegenen, laut Protocolles vom 2 l . Auqust
>650, 3. 2782, auf 120 fl. bewirtheten '/z Hübe,
wegen dem Mathias Briski von Aibel, aus dem
Urtheile vom 5, August l849, Z. 2042, nochschul-
digcr 22 si. ,2 tr. «. 8, c., bewilliget, und hiezu
drei Fcilbietungstagsatzungen, auf den 2. October,
auf den 4. November und auf den 4. December
l. I . , jederM Vormittags von 9 — 12 Uhr im
Orte der Realität mit dem Beisätze beraumt, daß
die Realität nin bei der dritten Feilbietunq auch
unler dem Schä'tzungswcrthe werde hintangegtben
wcrden.

TX,s SchätzungsprotocoU, der 'Grundbuchser-
tract und d,e Licitalionsbedingnisse können hiesge»
richts eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Gottschee, am 23. Juni 1855

Z. 1018. (,) N l . 3652.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wild hiemit
bekannt gemacht: Es sey mit Bescheide v. 17. >ull
,852, in die erecutive zeilbielung der, dem Martin
Dcjak gehöligen. im vormals Herrschaft Nelfmzer
Grundbuche 8„l) Urb. Fol. 4,9 I< ericheinenden
Kaische in Ntederdorf 6. Nr. " 1 , sammt Zugehor,
wegen dcr Maria Zherne von .«oftern schuldiger
63 fi. 45 kr., gtwiUiget, und zur Vornahme die ,.
Tagfahrt auf den 23. August, die I I . auf den 22.
September und die I I I . auf den 23. October,852
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß diese
Realität erst bei der l l l . Tagfahrt auch unter dem
Schatzungswerthe wird hintangegeben werden.

Der Orundbuchsexlract. das Schatzungsproto-
coll und die Bedmgnisse können Hiergerichts einge-
sehen werden.

Neifniz, am l7 . Ju l i l852.



l l f t

3. 384. a (2) E d i c t . «Rr. «174.
Von der k. k. Vezirkshauptmannschaft Treffen werden nachoenannte, am 8., 9., »<> und » l Marz d. I . auf dem Assentplatze zu Neu-

stadtl nicht erschienene militärpstichtige Individuen, so wie jene, welche bereit) in d^n früheren Jahren mittelst Edict vorgeladen worden sind, auf-
gefordert, binnen 4 Wochen um sogewisser. hieramts zu erscheinen und ihre Abwcftnheit zu rechtfertigen, widri^enö sie nach den allerhöchsten Vor-
schrift»,! behandelt werden wurden.

? H Orts- 3 ̂
U Vor- und Zuname Wohnort ^ . . ZK
^ " Z! gemeinde Z ^
i» z !^^! !

S t e u e r l> e z i r k S e i s e n l> e r g :

» lUrbantschitsch Johann Safara l2z Eeisenberg »83»
2 Blatnik Michael Bchaufel 2« Hinnach »
3 Puzel Anton Wudigamsdorf 5! Scisenderg »
4 Kastelitz Mathlaö Schlverz 2»j Hiunach »
5 Soritsch Martin Seifenberg 44 > Leisenberg l « ! i 0
O Pctschjak Mathias Kuschelouz tt Ambruß »
7 Tekautschitsch Johann Hinnach 24 Hinnach ! »
8 Murn Johann Streindorf »3 Seisendcrg „
9 Skrainar Anton Amdrus 27 Ambrust l»2i)

I « Horvat Martin Birkenthal »5« » »
11 Iakopitsch Franz „ »7 » »
12 Tekautschitsch Martin Schwerz 3ll! Hinnach »
13 Horvat Anton Sagraz 8! Bagratz »»28
14 Spcz Michael Plapretsch »7> Seisenberg »
, 5 Globokar Johann Groftglodoku 3 Ambruß 1«27
I « Hotschevar Johann Kaal »1 » l62<i

S t e u e r b e z i r k S t . M a r t i n :

17 Dermouschek Michael Koschza 2 l Billichberg l 8 3 l
18 Skubitz Joseph Stangen «W Trebellcu 1830
19 Trontel Joseph Ratschiza 7 » »
2U Klementschitsch Anton Latsch?nberg »4 Gradische l«2! )
21 Intichar Jacob Stangen 43 Trebelleu „
22 TomasckitzAdam iiibcrga 23 S t . Martin 1828
23 Kuntschar Anton Koschza 23! Billichberg «
24 Gollob Georg .> 33 » » ^
25, Machkouz Jacob Klchnitzpollane 2 l K^onih »^27
26 Bokau Anton Krestnitzbcrg l» » »82«
27 Wilk Joscph Wollischberg 3 » »
28 Gollob Joseph Koschza 33 Billichberg >>
29 Posnajevschek Joseph Gradische 14 Littai ltt25

. 3U Gaßer Joseph Stangen 5,« Trebelleu >>
31 Märn Martin ' „ l t t » »
32 Kovilsch Mathias Kreßmtzberg l 7 Kleßnitz »

S t e u e r d e z i r k S i t t i c h :

33 Derk Bernhard Bukovitz l « Bukovih l ^5 l
34 Seliskar Joseph ScUo 7 Dobrava l83l»
35 Iehan Gregor Bogavas 8 Podborst »
3« Ianeschitsch Johann Unterschleinitz 33 Schleinitz 182!)
37 Supantschitsch Joseph Kreuzdorf l5 Krcuhdolf l«2tt
38 Fink Flanz Kleingabelje 7 Obcrgurk »
39 Anzhika Joseph Sello l Dobrava „
4N Praßnig Joseph Draga »ti Draga »827
4 l Mrglitsch Franz Gmaina 5 Obergurk »

^ - ^ Orts- H "
Z Vor- und Zuname Wohnort ^ . ^ Z "
Z Z, gemeinde Z "

I j
42! Supantschitsch Malk.«ö Pötsch »3 Pollitz »82?
43 Kastelch Anton Plistauza 3 Sagoriha »
44 Brodnig Jacob Grosilack 5 Großlack »«26
»5, Fink Franz Kamenkerdu 3 Dobrava »
4li Marot Johann Gaberje 1 S t . Veit »825»
47 Herden Anton Pettuschncwas 2 l „ „
48 Sotelz Ioftph Bukovitz »5 Bukovitz >>

S t e u e r b e z i r k W e i x c l st e i n :

49 UdolNsch Franz Podborst 2.'»̂  Duor 1831
5>tt Podpatz Anton Nlitersavenstein l»z Savenstein »
5» lDebeuz Joseph Gouidull 4 ! Duor 1839
5>2 Mailz^n Thomas Motschiuno 2l Natschach „
53 Pototschin Jacob Podkraj 29> >> 1828
5,4 Fink Anton Verhou 4^ „ „
5>5 Klischaj ^ukas Kalchbelg 3 Savenstein »
5)tt Warthol Martin Echmarzna 29 „ .,
57 Urana Anton Duor »2 Duor »82U
58 Kowazh Joseph Koluderje 1 >> 1825
59 Iakosch Joseph Kladje 1» „ ^ »

S t e u e r b e z i r k T r e f f e n :

ll9 Kurrcnt Simon NcucxM 25 Neudegg »831
« l Tomz Franz Treffen 25 Treffen »839
«2 Pirnat Franz Kerschdorf 4 Ponique „ >
<i3 Vidih Johann Moraitsch ,» Moraitsch »82«
Ul- Concilia Joseph Amtmansdorf 3 Dobernig »
«.'» Kosicm Franz T t . Hcllena ? Neudegg „

S t e u e r b ez i r k )? a s f e n f u ß :
«<j Markovilsch Mathias Glinek 9> Nassenfuß ! »83 l
«< ^lubcl Joseph Kaal 4 ! Mariathal >>
«ft Schettina Michael Nassenfusi 9 0,'assenfuß »
«U Urschizh Jacob Großpölland 2 S t . Margareth „
70 Zchuscheg Anton Mirnavasi 3 Trebellno 1839
71 Persche Mathias Doleinavaß z, S t . Maraareth >>
72 Füster Anton Nadula, 20 ^ ^
73 M e r l i n Georg Oberdulle 9 S t . Kantzia», »^29
74 Lchwarz Vincenz Nafsenfuß !88 Naffenfuß l82^
75 Supan Marcus 2t . Lorenz 22 Zirnik »827^
7<» Gospovaritsch Joseph Strascha 4 St . Ruprecht 182ll
77 Kußel Anton Hom 7 ' „ »
7« Tekautschitsch Carl Nassenfuß —^ Nassenfuß ,>
79 Paulin Franz Gwilach »9 St . Ruprecht 1825,
89 Kovatsch Joseph Otaunik » St . Kantzian „
8» Persche Franz Orcschie 27 St . Margareth „

K. k. Bezirkshauptmarmschast Treffen, am i ^ Jul i ,652.

3. !014. ( ! ) Nr. 3373.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gotlschee wird
dem abwesenden Mathias Wittreich von Klindors
bekannt gemacht- (5s hade wider ihn Johann Schu
steritsch. von Moschwald H. Nr. l t, die Klage auf
Zahlung ciner Darlehensforderung von l 20 fl. (5.
M . l'. »> ' ' , bci diesem Gerichte eingebracht, wor-
über dic Tagsatznng zum slimm.nischen Verfahren
auf den 2. November I. I . Vormittags um 9 Uhr
mit dem Anhange des §. ,8 der a. h, Enlschlie
ßuiig vom l8. October »845 angeordnet wurde

Nachdem der Ausenlhaltsolt det' Geklagten die
sem Gerichte nicht bekannt iss, so hat man ihm auf
seine Gefahr und Kosten de>, Andres Perz von Hlin
dorf als Kurator aufgestellt, mit welchem obiger
Rechtsstreit „ach der hierlandes bestehenden Gerichts-
ordnung verhandelt und durchgeführt werden wnd.

Dessen wird der Geklagte mit dem Beisätze er.
innert, daß cr zur angeo.dnetcn Tagsatzung per
sönlich zn erscheinen, oder dem aufgestcllteu Curator
seine Behelfe an die Hand zu geben, oder einen an-
dern Sachwalter aufzustellen u»d diesem Gerichte
namhaft zu machen, überhaupt im gcrich^ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten habe, widrigens er die
Folgen seiner Säumniß nur sich selbst beizumessen
hatte.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 30.Juni l 8ä l .

3. l 0 , 7 . ( I ) Nr . 2663.
E d i c t ,

Vom k. k. Bezirksgericht Reifniz w!rd hiemii
oek.mnl gemacht, ^ 5 sey mu Be,ch^d l7 . ^u l i l«52,
^onsc. Nr . 3<»63, i:' die erccmwe Fcill'ieiUlig der
oem Johann Ruß gehönge!', im roinials Hcrrich.isi
Reisiger Äiundbuche 8»l» l.l^> Fol. !33l) e.scheî
nenden Realilät zu Tlauink (^uiisc. '^ i l . 44 , wegeo
dem Aüton Koschmeil von i^orra schuldigen 55 si.
c. «. «. gewiltigel, und .ur Vornahme die l . Tl ig
f«hrl aul dc,l 25. August, d̂ e 2. auf den 25. S .p
t l lnb. l und die 3. auf 25. Ocildcr l852, jel'csnial
u,n die l0 . Frühstunde ulic (cm Beisaäc angcv'd.
net wo:den, daß die Realität list l'ci der 3. T.ig-
f.ihrt auch unter dem Schätzungswerte wi>d hini-
angegeben welden. Der Grundbuchseltrcct, das
Schätzungöprolocoll und lie Becinginsse .löimen
hiergelichlö eingesehen werden.

K. k. Bezilksgelicht Reimiz am l7 . Ju l i l852.

Z. N46. (2) ' ^ l - I>55.
E d i c t

Vom k, k. Bezirksgcrichtc Ncisni, wird hic^
mit bekannt gemacht: Es sey mit Bescheide rom
28. Juni l8 . )2 , Nr. 3 , 5 5 , in die executive Feil,
bietung der, dem Primus Grcgorizh gehörigen, im
vormals Herrschaft Nci fn i^r Orundl'uche «„!< Urb.
Fol. l049 /X erscheinenden Realität in Podklanz
<Zonsc. Nr . 2 l , wegen dcm Johann Verderver von

Nesselthal schuldigen 30 fl. <-. .»,. «-. gewilliget, und
zur Vorname die erste Tagfahrt auf den 7. August,
die zweite auf den <i. September und die drille auf
den l i . October »852, jedesmal um 10 Uhr Früh
im Orte Podklanz mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Realität erst bei der dritten Tag°
ahrt auch untcr dem Schatzungswerthe pr. l 490 fi.

wird hintangrgcben werden.
Der Grundbuchsertlact, dl>s Schä'tzungsproto-

coll und die Bedingnisse können hiergerichts einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neifniz am 28. Jun i »852.

Z »W4. (3) Nr. 4738.
E d i c t .

Nachdem mit letztem October l. I . das Trien-
uium des zur Deckung des iiocalschulfondcs i>n
Markte Senosetsch bewilligten Bretter-und Holz'
waren-Aufschlagpachtes^ zu Ende geht, so wird die
velsttigerungSweiseVerpachtung dcöselden auf wei'
tere 3 Jahre am 1. S»ptemdcr d. I Vormittags
»N Uhr in dieftr ?lmlkanzlei Statt finden, und cs
können die Üicitationsbcdingniss^ täglich hierawts
eingesiheu werden.

K. k. Beznkshauptmannschaft?ldelsberg a«,
17. Jul i 1852.


